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Erfahrungsbericht für das Jahr 2013 
 
Initialen: C.L. (Bitte geben Sie hier nur Ihre Initialen an. Bitte geben Sie keine Namen und E-
Mail Adressen im Bericht an.) 
 
Besuchte Institution:  Universitat Politecnica de Valencia   Gastland:
 Spanien 

 

Studiengang in Deutschland: Master (Drop-Down, Zutreffendes bitte auswählen) 

Studienfach/-fächer:  Maschinenbau 

Semesteranzahl (vor Antritt des Auslandsaufenthalts): 9 

Bereits abgelegte Prüfungen (Zwischenprüfung, Vordiplom, Bachelor, etc.): Bachelor 

Studienfächer an der Gasthochschule: Studienarbeit 

Daten des Auslandsaufenthaltes (tt/mm/jj): von 01.04.2013 bis 30.09.2013 
 
Ich habe eine Förderung meines Auslandsaufenthaltes von folgender Organisation (z.B. 
ERASMUS, PROMOS, Baden-Württemberg-Stiftung, BAföG, andere Stiftungen) erhalten: 

ERASMUS 
 
Ich stimme der Veröffentlichung dieses Berichtes auf der Internethomepage des 
Internationalen Zentrums der Universität Stuttgart zu. 

 Ja     Nein 

 
 

1. Vorbereitung  

 
Wann haben Sie mit der Planung Ihres Auslandsaufenthalts begonnen? 

Oktober 2012 
 

Woher haben Sie Informationen über die Gastinstitution erhalten? Wie haben Sie die Stelle 
für Ihren Auslandsaufenthalt erhalten? (z.B. Austauschprogramm, ERASMUS, 
Eigeninitiative, Professorenkontakt, etc.) 

Eigeninitiative 
 

Mussten Sie ein Visum für Ihren Auslandsaufenthalt beantragen? Wie und wann haben Sie 
dies getan? Was muss bei der Vorbereitung bzw. Beantragung beachtet werden? 

Nein 
 

Welche Informationen hätten Sie sich vor Ihrer Abreise noch gewünscht? 

---- 
 

Welche Tipps können Sie für die Vorbereitung noch geben? 

Je besser die Sprachkenntnisse der Landessprache sind, desto mehr Spaß und Freude wird 
man dabei haben in Spanien zu leben, da die meisten Spanier selbst nur sehr wenig 
Englisch sprechen 
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2. Anreise / Ankunft / Formalitäten 

 
Welche Anreise würden Sie empfehlen? Mit welchen Reisekosten ist zu rechnen?  

Flugzeug 40 - 200 € 
 
Welche Formalitäten sind bei der Ankunft zu erledigen? 

Anmeldung im International Office, Wohnung organisieren, evt. Bankkonto und 
Handyvertrag, wozu die Beantragung einer NIE erforderlich ist. (Gilt nicht für Prepaid-Karten) 
 
Welche Tipps können Sie zu Versicherungen geben?  

Deutsche Krankenversicherungen sind idR europaweit gültig, was idR ausreichend ist 
 

Welche Empfehlungen können Sie für Kontoeröffnung und Handy geben?  

Nicht Vodafone. In Deutschland DKB, keine Kontoführungsgebühren und VISA-Card mit der 
man weltweit kostenlos Geld abheben kann 
 
 
Welche Empfehlungen können Sie zur Finanzierung des Auslandsaufenthaltes geben?  

Erasmus, Auslandsbafög, Ansparen 
 
 
 

3. Unterkunft 

 
Wie waren Sie untergebracht? Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Mit welchen Kosten 
ist ungefähr zu rechnen? 

3er WG, geile Bude, 220 €  
 
Wie war die Unterkunft ausgestattet? (Bad/WC, Kochgelegenheit, etc.) 

Vermutlich Preis-Leistungsmäßig beste Wohnung Valencias, 140 qm, Bad, WC, große 
Küche, großes Wohnzimmer, Terasse, große Schlafzimmer die mit allem notwendigen 
Ausgestattet waren. 
 
 
 

4. Studium / Information über die Gasthochschule 

 
Wurde eine Orientierungswoche angeboten? Bitte machen Sie Angaben zu Dauer und 
Inhalt. 

k.A. da ich ausserhalb des gewöhnlichen Turnusses dort war 
 
Wie verlief Ihr Studium im Ausland? Welche positiven und evtl. auch negativen Erfahrungen 
haben Sie gemacht? 

+Offenheit und Neugierde der Leute, +Internationalität im studentischen Umfeld (durch 
anderer Erasmus-Studenten, aber auch Studenten aus allen möglichen anderen Ländern 
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weltweit; vor allem Amerikas) 
-Anfangs (ersten 2 - 3 Monate) etwas schwierig aufgrund mangelnder Sprachkenntnisse 
meinerseits und einer schwach ausgeprägten Affinität für die englische Sprache der meisten 
Spanier  
 
Wie viele und welche Kurse haben Sie besucht? Bitte geben Sie an, ob die Kurse an der 
Universität Stuttgart angerechnet wurden. 

Studienarbeit, absolut unbürokratisch komplett angerechnet 
 
Wann und wie konnten Sie sich für die Kurse anmelden? 

--- 
 
Wie ist der Ablauf der Kurse an der Gasthochschule? (Länge, Stunden pro Woche, Art der 
Veranstaltung, Vorlesung, etc.)  

--- 
 
Wie werden Leistungsnachweise an der Gasthochschule erbracht? (Mitarbeit, Klausur, 
Hausarbeit, etc.) 

Studienarbeitabgabe bei heimischem Beutreuer 
 
Welche Leistungen werden an der Gasthochschule angeboten, welche haben Sie genutzt? 
(Sport, Clubs, Internetzugang, special events, etc.) 

Sport (für 60 € im Semester tolles Sportangebot komplett nutzbar) 
 
 
 

5. Alltag und Freizeit 

 
Nennen Sie positive und negative Eigenschaften Ihrer Gaststadt und Ihres Gastlandes. 

+Wetter, +wunderschöne Strände und Landschaften, +Offenheit, Umgang und Mentalität im 
allgemeinen der Leute, +tolles Nightlife, +tolles kulturelles wie auch kulinarisches Angebot 
 
-kaum Englischkenntnisse der "Normalbevölkerung" 
 
Welche Tipps können Sie für die Freizeitgestaltung geben? (Ausflüge, Reisen, Insider Tipps) 

Möglichst viel mitnehmen. Es werden Reisen nach Ibiza, Alicante, das Tomatina (lustige 
Tonteria nahe Valencia), Los Sanfermines de Pamplona angeboten, die man sich nicht 
entgehen lassen sollte. 
Auch Barcelona und Madrid sind absolut einen Besuch wert. 
Las Fallas de Valencia im März sind sehr empfehlenswert (Vergleichbar mit dem Fasching in 
Köln 
Auch nach Marroko und Portugal ist es nicht weit. (Sehr günstige Flüge mit Ryanair ab 
Flughafen Valencia); Auch innerhalb Spaniens kann fliegen günstiger als Busfahren sein. 
 
Gibt es ein öffentliches Nahverkehrssystem? Können Sie dieses empfehlen? Wie hoch sind 
ungefähr die Kosten? 

Studentisches Fortbewegungsmittel #1 ist das Valenbici-System (Analogon zu den 
Deutsche-Bahn Fahrrädern in Deutschland). Dieses ist sehr gut ausgebaut und kostet etwa 
20 € pro Jahr, wobei bei den Fahrten immer die ersten 30 min kostenlos sind. Und sooo groß 
ist Valencia nicht, aber angenehm flach. Perfekte Fahrradstadt. 
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Wie hoch sind ca. die monatlichen Lebenshaltungskosten? (Verpflegung, Kleidung, Uni, 
Ausflüge/Reisen, etc.) 

Auskommen mit 200 € pro Monat ist möglich, mit steigendem Budget steigt der Spaß 
 
 
 

6. Fazit 

 
Was hätten Sie im Nachhinein anders gemacht? 

Länger dort geblieben, im Erasmusturnus angefangen 
 
Was war Ihre positivste, was Ihre negativste Erfahrung? 

+Offenheit und Internationalität der Leute von anfang an 
-anfangs sprachliche Probleme, aufgrund schlechter Spanischkenntnisse meinerseits und 
fehlender Englischkenntnisse der meisten Spanier 
 
Gesamturteil über Ihren Auslandsaufenthalt: 

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
 
 
24.10.2013 
Datum  
 
 

7. Platz für Fotos 

 
Hier können Sie Fotos Ihres Auslandsaufenthaltes einfügen: 
 
 
 
 
 
 
 


